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Niederschrift 
 
über die 10. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Südermarsch am  
17. August 2015 in der Gastwirtschaft Voßkuhle in der Südermarsch. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21.20 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Karl-Jochen Maas 
2. Gemeindevertreter Dieter Petersen 
3. Gemeindevertreter Hans Helmut Röh 
4. Gemeindevertreter Hans-Peter Martens 
5. Gemeindevertreter Jörg Hars 
6. Gemeindevertreter Knut Flatterich 
7. Gemeindevertreter Jens-Peter Martens   
 
Außerdem sind anwesend: 
Christina Jasiak, Schriftführerin 
5 Zuhörer 
 
Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 9.  Sitzung am 15.6.2015 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
5. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss für den sachlichen Teilflächennutzungsplan und für 

die 1. vorhabenbezogene Änderung und Erweiterung des B-Planes Nr. 2 der Gemeinde 
Südermarsch für das Gebiet südlich der Finkhauschaussee (L 244), nördlich der Ge-
meindegrenze Witzwort, östlich der Gemeindegrenze Simonsberg und westlich der Ver-
längerung Bundesstraße (B 5) und alter Bundesstraße (L 273) 

6. Wegeangelegenheiten 
 
Nicht öffentlich 
7. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
Bürgermeister Maas eröffnet die Sitzung der Gemeinde Südermarsch. Er begrüßt alle Anwe-
senden, besonders die Schriftführerin und die Gäste, recht herzlich und stellt die ordnungs- 
und fristgemäße Ladung fest. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. Die 
Gemeindevertretung Südermarsch ist beschlussfähig. 
 
 
1. Einwohnerfragestunde       
 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 9. Sitzung am 15.6.2015       
 
Die Niederschrift über die 9. Sitzung am 15.6.2015 wird einstimmig festgestellt. 
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3. Bericht des Bürgermeisters       
 
Bürgermeister Maas berichtet über folgende Angelegenheiten: 
● Es wurden illegal 1,5 Tonnen Müll (Farbeimer, Brotmesser, Möbelstücke usw.) in der 

Gemeinde entsorgt. Glücklicherweise konnte die Polizei den Umweltverschmutzer über-
führen. Dieser Täter hat auch in Hattstedtermarsch illegal Müll entsorgt und wurde auch 
in dem Fall überführt. Die Strafe wird doppelt so hoch ausfallen.  

● Es liegt ein Angebot für die geplante Baumaßnahme an der Brücke vor. Das Angebot 
(Ingenieurleistung) ist preislich zu hoch. Es wird versucht einen günstigeren Preis zu be-
kommen. 

● Am 3.9.2015 findet eine Veranstaltung der Schleswig-Holstein Netz AG in der Gast-
wirtschaft Voßkuhle statt. Bürgermeister Maas kann an dieser Veranstaltung leider nicht 
teilnehmen. Hans Röh und Dieter Petersen werden den Termin wahrnehmen. 

● Die 13. Ausgabe von „Flusslandschaft aktuell“ wird an die Gemeindevertreter verteilt. 
 
 
4. Anfragen aus der Gemeindevertretung       
 
● Hans Röh berichtet, dass in der Gemeinde noch eingeschweißter Müll herumliegt.  
● Hans Röh erkundigt sich, ab welchen Monat das Büsche schneiden wieder erlaubt ist.  
● Jörg Hars berichtet, dass in der Wilhelmstraße ein Auto im Halteverbot steht. Bür-

germeister Maas wird die Polizei informieren.  
● Knut Flatterich berichtet, dass im Gemeindehaus die Dusche veraltet ist. Die Gemein-

devertretung stimmt einstimmig für die Erneuerung der Dusche. Knut Flatterich wird be-
auftragt, sich um die Umbaumaßnahme zu kümmern.  

 
 
5. Entwurfs- und Auslegungsbeschluss für den sachlichen Teilflächennutzungs-
plan und für die 1. vorhabenbezogene Änderung und Erweiterung des B-Planes Nr. 2 
der Gemeinde Südermarsch für das Gebiet südlich der Finkhauschaussee (L 244), 
nördlich der Gemeindegrenze Witzwort, östlich der Gemeindegrenze Simonsberg und 
westlich der Verlängerung Bundesstraße (B 5) und alter Bundes 
 
Sach- und Rechtslage: 
Ziel der Planung ist die Etablierung eines Windtestfeldes im Kreisgebiet Nordfriesland. Ver-
wirklicht werden soll das so genannte „Windtestfeld-Nord“ innerhalb des Gemeindegebietes 
der südlich der Kreisstadt Husum gelegenen Gemeinde Südermarsch. 
Das „Windtestfeld-Nord“ in der Gemeinde wird öffentlich beherrscht betrieben. Vorhabenträ-
ger ist die Windtestfeld-Nord GmbH. 
Um einen planungsrechtlichen Rahmen für das Windtestfeld zu schaffen, stellt die Gemeinde 
einen sachlichen Teilflächennutzungsplan auf und führt die vorhabenbezogene 1. Änderung 
und Erweiterung ihres Bebauungsplans Nr. 2 durch, der einst für die 3 bereits bestehenden 
Windkraftanlagen in der Gemeinde aufgestellt wurde. Am 1.12.2014 wurde bereits der E+A-
Beschluss für beide Planverfahren gefasst. Eine Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB und die 
Beteiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB hat nicht stattgefunden. Die Planunterlagen wurden da-
nach geändert, der E+A-Beschluss vom 1.12.2014 wird aufgehoben und ein neuer Be-
schluss gefasst. 
 
Beschluss: 
Die am 1.12.2014 gefassten E+A-Beschlüsse werden aufgehoben. 
 
Die überarbeiteten Entwürfe des sächlichen Teilflächennutzungsplanes und der 1. vorha-
benbezogenen Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 2 der Gemeinde Sü-
dermarsch für das Gebiet südlich der Finkhauschaussee (L244), nördlich der Gemeinde-
grenze Witzwort, östlich der Gemeindegrenze Simonsberg und westlich der Verlängerung 
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Bundesstraße 5 (B5) und alter Bundesstraße (L273) und die Begründungen werden in der 
vorliegenden Fassung gebilligt.: 
Die Entwürfe der Pläne und die Begründungen sind nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszu-
legen und die beteiligten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange von der Aus-
legung zu benachrichtigen. 
Die Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung und die umweltrelevanten Informatio-
nen werden mit ausgelegt. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
Bemerkung: Aufgrund des § 22 GO waren folgende Gemeindevertreter von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen; sie waren weder bei der Beratung noch bei der Abstim-
mung anwesend: Dieter Petersen und Jens-Peter Martens. 
 
Bemerkung vom Bürgermeister Maas: Auf der Seite 6 des Umweltberichtes ist der ursprüng-
lich geplante und nicht der aktuelle Standort des Standortes 2 aufgeführt.  
 
 
6. Wegeangelegenheiten       
 
● Dieter Petersen erkundigt sich, ob das Kantenmähen in September erfolgen könnte. Es 

wird berichtet, dass die Ecken in nächster Zeit abgefahren werden. Nach einer kurzen 
Diskussion ist die Gemeindevertretung sich einig, dass das Kantenmähen bei der Gele-
genheit mitgemacht werden soll. 

 
● Dieter Petersen erkundigt sich über den Stand bezüglich der Teerung der Gemein-

destraßen. Bürgermeister Maas erklärt, dass momentan die Teerung in anderen Orten 
erfolgt und die Gemeinde leider noch nicht dran ist. 

 
● Hans Röh spricht das Abfräsen an den Straßenkanten an. Bürgermeister Maas berich-

tet, dass die Profilierung an den Kanten erfolgt ist und das Abfräsen noch vorgenommen 
wird. 

 
● Hans-Peter Martens und Knut Flatterich berichten, dass an verschiedenen Straßenstel-

len (z.B.im Westerweg) sich Wasser ansammelt bzw. staut.  
 
 
Die Öffentlichkeit ist auf Beschluss der Gemeindevertretung zur Tagesordnung aus-
geschlossen worden, da überwiegende Belange des öffentlichen Wohls oder berech-
tigte Interessen Einzelner es erfordern. Es sind keine Zuhörer anwesend. 
 
Nicht öffentlich… 
 
 
Bürgermeister Maas stellt die Öffentlichkeit wieder her. Zuhörer sind nicht anwesend. 
 
Nachdem keine Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich der Bürgermeister Maas für 
die rege Mitarbeit und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
Bürgermeister      Schriftführerin 


